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Abhanden Bekommene Werttitel — Titres disparns — Titoii smarriti

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der Inhaber der vermissten
Inhaberaktien der Spar- & Leihkasse Eglisau Nrn. 0346, 0347, 0826 und 0827

per Fr. 100, oder wer sonst über das Schicksal derselben Auskunft geben
kann, aufgefordert, sich binnen drei Jahren von der ersten Publikation im
Schweizerischen Handelsamtshlatt an gerechnet bei der Gerichtskanzlei
Bulach zu melden und die Titel (zu denen die Talons noch vorhanden sind)
vorzulegen, unter der Androhung, dass sonst diese Titel kraftlos erklärt und
das Liquidationsbetreffnis dieser Titel an den letztbekannten Inhaber der
zugehörigen Talons ausbezahlt würde. (W 2472)

Bülach, den 3. Mai 1924. Kanzlei des Bezirksgerichtes,'
Der Gerichtsschreiber: Zwingli.

Der allfällige Inhaber der vermissten Inhaber-Obligation Nr. 432208 der
Zürcher Kantonalbsfnk in Zürich für-Fr. "1000, datiert-2. November 1918,
verzinslich zu 4% %, wird aufgefordert, diesen Titel innert 3 Jahren, von der
ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an, in der Kanzlei
des Gerichtes vorzulegen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist würde der Titel
als kraftlos erklärt werden. (W 249a)

Zürich, den 6. Mai 1924.

Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,
Der Gerichtsscbreiher: K. Huber.

Der allfällige Inhaber der vermissten Inhaber-Obligationen Nrn. 302029/33
für je Fr. 1000 der Zürcher Kantonalbank in Zürich, datiert 7. Juni 1915,
verzinslich zu %, mit Zinsscheinen ab 20. Januar 1919 bis 20. Juli 1925,
gekündigt auf 30. April 1923, wird aufgefordert, diese Titel binnen 3 Jahren,
von der ersten Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt an; in der
Kanzlei des Gerichtes vorzulegen. Nach fruchtlosem Ablauf würden die Titel
samt den Zinsscheinen als kraftlos erklärt werden. (W 2502)

Zürich, den 6. Mai 1924.

Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Der allfällige Inhaber des Zinsscheinbogens mit Halbjahreszinsscheinen
ab 30. Juni 1920 bis 31 Dezember 1928 zu der Inhaber-Obligation Nr. 207254
für Fr.. 500 des 4 Vi %> Anleihens der Stadt Zürich vom Jahre 1913, wird
aufgefordert, diese Urkunde binnen 3 Jahren, von der ersten Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt an, in der Kanzlei des Gerichtes vorzulegen.

Nach früchtlosem Ablauf der Frist würde die Urkunde als kraftlos
erklärt werden! (W 2512)

Zürich, .den 6. Mai 1924.

Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber: K. Huber.

Der allfällige Inhaber der vermissten Inhaber-Obligationen auf die
Zürcher Kantonalbank in Zürich, Nrn. 156611 bis 156617 für je Fr. 1000, datiert
12. Juli 1921, verzinslich zu 5% %, mit Halbjahreszinsscheinen von den Nrn.
156611 und 156613 ab 10. September 1923 bis 10. März 1927 und von den
Nrn. 156612 und 156614 .bis 156617 ab 10. März 1924 bis 10. März 1927;
Nrn. 582654 und 582655 für je Fr. 5000, datiert 12. Juli 1921, verzinslich zu
5M %, mit Halbjahreszinsscheinen ab 10. März 1924 bis 10. März 1927;
Nrn. 186405 bis 186409 für je Fr. 1000, datiert 22. März 1922, verzinslich zu
5 %, mit Halbjahreszinsscheinen ab 20. Februar 1924 bis 20. Februar 1928,
wird aufgefordert, diese Titel innert 3 Jahren, von der ersten Publikation im
Schweizerischen Handelsamtsblatt an, in der Kanzlei des Gerichtes vorzulegen.

Nach fruchtlosem Ablauf der Frist würden die Titel als kraftlos erklärt
werden. (W 2662)

Zürich, den 9. Mai 1924.

Im Namen des Bezirksgerichtes 5. Abteilung,
Der Gerichtsschreiber: K. Hub«r.

Die Kraftloserklärung der auf den Inhaber lautenden, zu 5 % verzinslichen

Obligation des Kantons Basel-Stadt vom Jahre 1922, Nr. 148426, über
1000> 1111(3 der dazu gehörenden Zinscoupons auf den 31. Mai 1925 u. ff.

wird begehrt. Gemäss^ Beschluss des Zivilgerichtes des Kantons Basel-Stadt
vom 17. April 1925 wird der allfällige Inhaber aufgefordert, den Titel innert

drei Jabren, also bis zum Mittwoch, 25. April 1928, der Unterzeichneten
vorzuweisen, sonst wird derselbe nach Ablauf der Frist für kraftlos erklärt.

Basel, den 23. April 1925. (W 1832)

Zivilgerichtsschreiberei.

Die Lebensversicberungspolice der Schweiz. Lebcnsversicherungs- und
Rentenanstalt in Zürich VC. Nr. 75063 von Fr. 2000, lautend auf den Namen
der Frau K. Bischof geb. Noser, St. Gallen, wird vermisst. Der allfällige
Inhaber wird aufgefordert, dieselbe beim Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen
vorzuweisen, ansonst sie nach Ablauf eines Jahres seit heute als kraftlos
erklärt wird. (W 1842)

St. Gallen, den 23. April 1925. Bezirksgerichtskanziei St. Gallen.

Le president du trihunal civil du district d'Aigle (Vaud) doune avis que,
dans son audience du 6 mai 1925, il a prononcö I'annulation d'une action
au porteur de la Soci<5t6 des Moulins et Fabrique de Pätes alimentaires,
anciennement Ed. Payot, ä Bex, de fr. 500, portant le n° 57, propriöte de
Louis Cauvet, ä Marseille. (W 215)

Aigle, le 7 mai 1925. Le president: Barraud.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

' I. Hauptregister — I. Registre principal — 1. Registro principale

Zurich — Zurich — Zurigo
1925. 2. Mai. Unter der Firma Baugenossenschaft Giesshübel hat sich,

mit Sitz in Zürich, am 22. April 1925 eine Genossenschaft gebildet zwecks
Erwerbs, Bebauung, Verwaltung und Verkaufs von Liegenschaften. Die
Genossenschaft kann alle Geschäfte tätigen, die mit genanntem Zweck im
Zusammenhang stehen. Das Genossenschaftskapital besteht aus dem
Totalbetrag der jeweils ausgegebenen, auf den Namen lautenden Anteilscheine zu
je Fr. 500. Die Mitgliedschaft kahn von jeder handlungsfähigen oder juristischen'

Person durch Uebernahme von mindestens einem Anteilschein gegen
Bareinzahlung erworben werden. Die Zahl der Anteilscheine, welche ein
einzelner Genossenschafter besitzen darf, ist unbeschränkt. Der Eintritt neuer
Mitglieder erfolgt auf schriftliche Anmeldung hin durch Aufnahmebescbluss
des Vorstandes. Die Anteilscheine können jederzeit übertragen werden unter
schriftlicher Anzeige an den Vorstand. Der Austritt aus der Genossenschaft
kann unter Beobachtung einer Kündigungsfrist von 6 Monaten auf Schluss
eines Geschäfts-(Kalender-)Jahres erfolgen. Dem Ausscheidenden wird der
Wert, den seine Anteilscheine nach Massgabe der Bilanz des Austrittsjahres
darstellen, höchstens jedoch der Nominalbetrag, nach Massgabe der Statuten
vergütet. Im Todesfalle treten die Erben in die Rechte und Pflichten des
verstorbenen Genossenschafters ein. Für die Aufstellung der Bilanz sind die
Bestimmungen des Art. 656 O. R. massgebend. Der nach Abzug aller Passivzinsen,

Besoldungen, der übrigen Auslagen für die Verwaltung und den
Unterhalt der Liegenschaften, sowie nach Abschreibung allfälliger Verluste
verbleibende Ueberschuss der Aktiven über die Passiven bildet den Jahresgewinn

der Genossenschaft. Ueber dessen Verwendung beschliesst die ordentliche

Generalversammlung. Als Publikationsorgan der Genossenschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt bestimmt. IXir die Verbindlichkeiten der
Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen; jede persönliche

-Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die
Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung, ein Vorstand von
1—3 Mitgliedern und die Kontrollstelle von 2 Mitgliedern. Der Vorstand
vertritt die Genosenschaft nach aussen. Rechtsverbindliche Unterschrift
namens der Genossenschaft führt der Präsident; bei einem mehrjgliedrigen
Vorstand der Präsident kollektiv mit einem zu bezeichnenden weitern
Vorstandsmitglied. Der Vorstand besteht zurzeit aus: Ernst Zuppfnger, Architekt,

von und in Zoliikon, Präsident; Theodor Hegi, Kaufmann, vota Roggwil
(Bern); in Zürich 2, und Bernhard Terner, Ingenieur, von Zürich, in Zürich 6.
Die beiden Erstgenannten führen Kollektivunterschrift namens der
Genossenschaft. Gcschäftslokal: Kreuzbühlstrasse 46, Zürich 8.

4. Mai. Kies- und Sandwerke A.-G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 190 vom
12. August 1918, Seite 1301). Durch Beschluss der Generalversammlung vom
28. Mai 1924 wurde das Aktienkapital von bisher Fr. 500,000 auf Fr. 300,000
reduziert durch Rückkauf und Annullierung von 200 Aktien zu je Fr. 1000.
Ferner wurden durch Beschluss der Generalversammlung vom 23. April 1925
weitere 272 Aktien zurückgekauft und annulliert und so das Aktienkapital
auf Fr. 28,000 reduziert. § 5 der Gesellschaftsstatuten wurde demgemäss
revidiert. Das Fr. 28,000 betragende Aktienkapital zerfällt in 28 auf den
Inhaber lautende, voll einbezahlte Aktien zu • je Fr. 1000. Johannes Gauss,
Christian Gauss und Leonhard Roth-Tüller sind aus dem Verwaltungsrat
ausgetreten; die Unterschrift des Erstgenannten wird damit gelöscht. Der
Verwaltungsrat besteht zurzeit aus: Heinrich Bertschinger-Baur, Kaufmann,
von und in Wallisellen, Präsident; Fritz Bockhorn, Kaufmann, von Albis-
rieden, nun in Lugano, Vizepräsident und Aktuar, und Philipp Bertschinger,
Kaufmann, von und in Wallisellen, Beisitzer; alle bisher. Die beiden
Erstgenannten führen wie bisher Kollektivunterschrift. Gcschäftslokal: Badenerstrasse

402.
Marmor-, Granit-und Syenitwerk. — 4. Mai. Alfred Schmid-

weber's Erben Aktiengesellschaft, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 269 v. 15. November
1924, Seite 1868). Durch Beschluss der ausserordentlichen Generalversammlung

der Aktionäre vom 31. März 1925 wurde § 31 der Gcsellschaftsstatuten
revidiert, wodurch die bisher publizierten Bestimmungen eine Aeuderung
jedoch nicht erfahren. Dr. Rudolf Keller ist aus dem Verwaltungsrate ausge-
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treten, seine Unterschrift ist erloschen. Das bisherige Verwaltungsratsmitglied
Ludwig Krabath wurde als Präsident und Frau Elisa Schmidweber-Münch,
Partikularin, von Wil (St. Gallen), in Dietikon, neu als Mitglied des
Verwaltungsrates gewählt: Letztgenannte führt kollektiv zu zweien die
rechtsverbindliche Unterschrift.

Chemische Produkte, Flaschen, Kellereiartikcl. —
4. MaL Die Firma -D. Schildberg & Cie., in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 292

vom 6. Dezember 1919, Seite 2143), Handel in chemischen Produkten,
Flaschenhandel uud Kellereiartikel, Import und Export, unbeschränkt
haftender Gesellsehafter: Josef David Schildberg, und Komma'nditärin: Diena
Schildberg geb. Verständig, ist infolge Auflösung dieser Kommanditgesellschaft

erloschen. Die Liquidation ist durchgeführt.
4. Mai. Milchhändler-Verband der Stadt Zürich, iu Zürich (S. H. A. B.

Nr. 71 vom 18. März 1920, Seite 506). In ihrer Generalversammlung vom
26. März 1924 haben sich die Mitglieder dieser Genossenschaft neue Statuten
gegeben. Die bisher publizierten Bestimmungen haben dadurch folgende
Aenderungen erfahren: Unter der Firma Milchhändlerverband der Stadt
Zürich besteht, mit Sitz in Zürieh, eine Genossenschaft, welche die energische
Interessenwahrung des Milchhändlergewerbes zum Zwecke hat. Der Austritt
aus der Genossenschaft erfolgt durch schriftliche Erklärung an den Vorstand
auf Ende des Geschäftsjahres (31. Dezember). Bei Aufgabe des Geschäftes
oder Wegzuges von Zürich kann der Austritt sofort erfolgen. Neueintretende
zahlen ein Eintrittsgeld von Fr. 10 und den laufenden Halbjahresbeitrag.
Jeder Geschäftsverkauf bedarf der vorherigen Genehmigung durch den
Vorstand. Wird diese Bewilligung nicht eingeholt, so verfällt der Fehlbare in
eine Busse von Fr. 2 pro Liter. Bei allen ganz oder teilweisen Geschäftsverkäufen,

ebenso hei Abtausch der Kundschaft unter den Milchhändlern, hat
der Verkäufer 20 Rp. pro Liter au die Verbandskasse zu zahlen. Die
rechtsverbindliche Unterschrift führen der Präsideut, der Vizepräsident und der
Sekretär je zu zweien kollektiv. Rudolf Guyer-Maag ist aus dem Vorstand
ausgeschieden, an dessen Stelle wurden neu als Beisitzer in den Vorstaud
gewählt: Emil Pfister, von Wettswil a. A., in Zürich 3, und Joh. Heinrich Kron-
bichler, von Zürich, in Zürich 3, beide Milchhändler. Geschäftslokal: Usteri-
strasse 1, Zürich 1.

Speditionen. — 4. Mai. Actiengesellschaft Danzas & Cie., in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 2 vom 4. Januar 1924, Seite 10), Hauptsitz in Basel.
Der Verwaltungsrat hat für die Zweigniederlassung Zürich weitere
Kollektivprokiiren erteilt an: Ferdinand Ammann, von Basel, in Zürich 2;
Emil Bühlcr, von Zürich, in Zürich 1, und Ad. Anton Meier, von Würen-
lingen (Aargau), in Zürich 2; dagegen ist die Prokura des Jean Jacques
Schaeublin erloschen.

Elektrische Messinstrumeute und wissenschaftliche
Apparate. — 4. Mai. Firma Trüb, Täuber & Co., in Zürich 6 (S. H. A. B.
Nr. 91 vom 20. April 1922, Seite 762). Die Prokura des Charles Sträuli ist
erloschen.

Küchen- und Haushaltungsartikel, Eisenwaren,
Werkzeuge. — 4. Mai. Die Firma Ch. Krucker-Käch, in Zürich 4 (S. H.
A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1923, Seite 31), Handel in Küchen- und Haushal-
tungsartikcln, Eisenwaren und Werkzeugen, ist infolge Todes des Inhabers
erloschen. Aktiven und Passiven gehen an die Firma «Ch. Krucker-Käch's
Erbe'n», in Zürich 4, über.

Haushaitun gsartikcl und Kleineisenwaren. — 4. Mai.
Frau Wwe. Julie Krucker-Käch, Alice Krucker und Walter Krucker, alle
von Basel, in Zürich 4, haben' unter der Firma Ch. Krucker-Käch's Erben^.:
in Zürich 4, eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Januar
1924 ihren Anfang nahm. Handel mit Hanshaltungsartikeln und Kleineisenwaren.

Badenerstrasse 260. Diese Firma Ubernimmt Aktiven und Passiven
der bisherigen Firma «Ch. Krucker-Käch», fn Zürich 4.

Restaurant. — 4. Mai. Inhaber der Firma Otto Keller, in Zürich 1,
ist Otto Keller-Nauer, vou Mühlebach (Thurgau), in Zürich 1. Betrieb des
Restaurant «Meierei». Spiegelgasse 1.

Boden- und Wandbeläge. — 4. Mai. Eduard Schürmann, in
Höngg, und Paul Schtirmann, in Zürich 4, beide von Oberrohrdorf (Aargau),
haben unter der Firma Gebr. Schürmann, in Zürich 3, eine Kolektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. Juni 1924 ihren Anfang, nahm. Spezialgeschäft
für Boden- und Wandbeläge. Berthastrasse 70.

Textilwaren und Bonneterie. — 5. Mai. Die Firma O.

Pascheies, in Z U r i e h 1 (S. H. A. B. Nr. 251 vom 22. Oktober 1918, Seite 1661),
verzeigt als Natur des Geschäftes: Kommission und Export in Textilwaren
und Bonneterie, und als Domizil und Geschäftslokal: Zürich 6, Ottiker-
strasse 14.

Schürzenfabrikation. — 5. Mai. Albert Waldvogel, von Stetten
(Schaffhausen), in Zürich 4, und Hermann Schneebeli, von Affoltern a. A.,
in Zürich 7, haben unter der Firma A. Waldvogel & Co., in Zürich 4, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. Mai 1925 ihren Anfang nahm.
Schürzenfabrikation. Militärstrasse 62.

Elektrische Vertretung. — 5. Mai. Die Firma H. W. Kramer,
in Zürich 5 (S. II. A. B. Nr. 174 vom 28. Juli 1923, Seite 1504),
Generalvertretung für die Schweiz der Bergmann-Elektrizitäts-Werke A.-G. in Berlin
usw.. ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloselien.

Tabake, Tabakwaren, Wolframerze. — 5. Mai. Die Firma
W. Blom, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 211 vom 10. September 1923, Seite
1734), und damit die Prokura des Conrad Walter Blom, Handel, Import und
Export in Tabaken und Tabakwaren und Handel in Wolframerzen, ist infolge
Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Kolonialwaren und Kohlen. — 5. Mai. Die Firma Bürke & Co.,
in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 97 vom 26. April 1924, Seite 705), erteilt
Kollektivprokura zu zweien an Paul Lareida, von Präg (Graubünden), in
Zürich 1, und Christian Wanner, von Schieitheim, in Zollikon (Zürich).

Getreide, Futtermittel, Landesprodukte, Kolonialwaren.
— 5. Mai. Inhaber der Firma Ernst Gethmann, in Zürich 6, ist Emst

Gethmann-Nickelmann, von Düsseldorf (Preussen), fn Zürich 6. Agenturen in
Getreide, Futtermitteln, Landesprodukteu und Kolonialwaren. Weinbergstrasse

164.
Holzhandel. — 5. Mai. Die Firma Hoffmann-Schmid & Co., in

Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 205 vom 2. September 1924, Seite 1461), unbeschränkt
haftender Gesellschafter: Sophie Hoffmann geb. Schmid und Eugen Mansky,
Kommanditär: Philipp Speth, und damit die Prokuren von Philipp Speth und
Eduard Hoffmann-Schmid; Holzhandel (Import und Export), wird infolge
verhängten Konkurses Uber diese Kommanditgesellschaft von Amtes wegen
gelöscht.

Kohlengros s ban del, Bergbau,.Schiffahrt. — 5. Mai.
Hansen, Neuerburg & Co. Frankfurt a. M. Zweigniederlassung Zürich, in
Zürieh (S. H. A. B. Nr. 40 vom 9. Februar 1925, Seite 280). Hauptsitz in Frankfurt

a.M. Die Prokura des Carl Gegenbaur ist erloschen.
6. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Globus-Film-Aktiengesell-

echaft, mit Sitz in Basel (Klybeckstrasse 63) (S. H. A. B. Nr. 100 vom 2. Mai
1925, Seite 763 und dortige Verweisungen), hat durch Beschluss der
ausserordentlichen Generalversammlung vom 24. April 1925 ihre Statuten revidiert

und damit den Sitz nach Zürich verlegt. Die ursprünglichen Statuteu sind
am 17. Oktober 1923 festgelegt worden. Die Eintragung der Gesellschaft
erfolgte am 22. Oktober 1923. Die Dauer der Gesellschaft ist unbestimmt.
Die Gesellschaft bezweckt die Herstellung von Filmen aller Art, den Vertrieb
und Verleih von eigenen und fremden Filmen, sowie auch den Betrieh von
Lichtspiel-Theatern. Die Gesellschaft kann sich bei Unternehmungen
ähnlicher Art beteiligen, solche erwerbeu oder finanzieren und überhaupt alle
Geschäfte tätigen, die mit ihrem Zweck im Zusammenhang stehen oder diesen
zu fördern geeignet sind. Das Aktienkapital beträgt Fr. 30,000 (dreissig-
tausend Franken) und ist eingeteilt in 30 auf den Namen lautende Aktien
zu je Fr. 1000. Die Uehertragung von Aktien unterliegt der Genehmigung
des Verwaltungsrates. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt und ihre Organe sind: die Generalversammlung,

ein Verwaltungsrat von 1—5 Mitgliedern und die Kontrollstelle. Der
Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen. Eihzelunterschrift
namens der Gesellschaft führt das einzige Verwaltungsratsmitglied: Dr. Ernst
Schuppli, Rechtsanwalt, von Gachnang (Thurgau), in Zürich 6. Geschäftslokal:

Bahnhofstrasse 58, Zürich 1.

6. Mai. Unter der Firma Engimatt hat sich, mit Sitz in Zürieh,
am 4. Mai 1925 eine Genossensehaft gebildet, welche den Erwerb, die
Ueberbauung, den Verkauf, die Verwaltung und Vermittlung von
Liegenschaften, sowie die Vornahme aller mit diesem Hauptzweck in Verbindung
stehenden Geschäfte zum Zwecke hat. Das Stammkapital der Genossenschaft
besteht aus dem Totalhetrage der jeweils ausgegebenen, auf den Namen
lautenden Anteilscheine zu je Fr. 100. Zum Eintritt in die Genossenschaft bedarf
es einer schriftlichen Beitrittserklärung und eines Aufnahmebeschlusses des
Vorstandes. Der Generalversammlung steht das Recht zu, die Erhebung eines
Eintrittsgeldes von neueintretenden Mitgliedern zu beschliesscn. Jedes
Mitglied hat mindestens einen Anteilschein zu zeichnen und den gezeichueten
Betrag in bar zu bezahlen. Der Austritt aus der Genossenschaft kann nur am
Schluss eines Geschäfts-(Kal ender-)Jahres nach mindestens dreimonatiger
Kündigung stattfinden und ist nur zulässig nach Uebertragung der Stammanteile

des austretenden Genossenschafters auf einen Dritten. Im Falle des
Todes eines Genossenschafters geht die Mitgliedschaft auf seine Erben über.
Die Uebertragung von Genossenschaftsanteilen ist zulässig, bedarf aber der
Genehmigung des Vorstandes. Die ausscheidenden Mitglieder haben Anspruch
am Genossenschaftsvermögen nach Massgabe der Statuten. Für die Aufstellung

der Bilanz sind die in Art. 656 O. R. niedergelegten Grundsätze anwendbar.

Ueber die Verwendung des durch die Bilanz ausgewiesenen Reingewinnes
beschliesst die Generalversammlung. Als Publikationsorgan der Genossenschaft

ist das Schweizerische Handelsamtsblatt bestimmt. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich das Genossenschaftsvermögen;
jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen.

Die Organe der Genossenschaft sind: die Generalversammlung und der
aus 1 bis 3 Mitgliedern bestehende Vorstand. Der Vorstand vertritt die
Genossenschaft nach aussen. Besteht der Vorstand aus einem Mitgliede, so vertritt

dieses die Genossenschaft durch Einzelunterschrift. Besteht der Vorstand
aus mehreren Mitgliedern, so ist zur rechtsgültigen Vertretung der Genossenschaft

die Kollektivunterschrift von je zwei Mitgliedern erforderlich. Als
Vorstand ist gewählt: Dr. Emst Pedotti, Rechtsanwalt, von Fetan (Graubünden),
in Zürich 1. Geschäftslokal: Gerbergasse 7, Zürich 1.

6. Mai. Unter der Firma Mittelmeer-Amerika-Reise- & Transport-Aktiengesellschaft

hat sich, mit Sitz in Zürich, auf unbestimmte Dauer am
22. April 1925 eine Aktiengesellschaft gebildet. Zweck derselben ist die
Vertretung von Schiffahrts- (vorzugsweise der Mittclmeer-Amerika Linien), Eisenbahn-

und Lufttransport-Unternehmungen; Verkauf von Schiff-, Eiscnbahn-
und Lufttransport-Billeten; der Betrieb eines Reisebureaus, Versand und
Versicherung von Gepäek und Ware; Reise-Informationsbureau, Transitverkehr
von Passagieren, Waren und Gepäck. Die Gesellschaft kann aber auch
Handelsgeschäfte aller Art betreiben, sich an Unternehmungen beteiligen, mit
solchen fusionieren, Geschäfte kaufen, welehe mit den hier - genannten im
Zusammenhang stehen. Das Aktienkapital beträgt Fr. 100,000 (einhunderttausend

Franken) und ist eingeteilt in 100 auf den Namen lautende Aktien
zu je Fr. 1000. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Die Organe der Gesellschaft sind: die
Generalversammlung, der Verwaltungsrat von drei Mitgliedern und die Kontrollstelle.
Der Verwaltungsrat vertritt die Gesellschaft nach aussen; dessen Präsident
führt Einzel-, die beiden übrigen Mitglieder des Verwaltungsrates führen
Kollektivuntersehrift namens der Gesellschaft. Der Verwaltungsrat kann auch
Drittpersonen mit der Firmazeichnung betrauen; er setzt diesfalls Art und
Form der Zeichnung fest. Der Verwaltungsrat'besteht aus: Henry August
Calame, Privatier, von und in La Chaux-de-Fonds, Präsident; Eugenio J.
Verrando, Kaufmann, italienischer Staatsangehöriger, in Genua (Italien),
Vizepräsident, und Rudolf Lüthi, bem. Notar, von Lauperswil (Bern), in
Zürich 1. Gesehäftslokal: Bahnhofstrasse 69, Zürich 1.

Bern — Berne — Berna
Bureau Nidau

1925.6. Mai. Aus dem Vorstand der Landwirtschaftlichen Genossenschaft
Twann-Ligerz-Tüscherz, in Twann (S. H. A. B. Nr. 77 vom 2. April 1914,
Seite 562), sind ausgeschieden: der bisherige Vizepräsident und Kassier Fritz
Hubacher, der bisherige Sekretär Karl Steinegger und die bisherigen
Beisitzer Emst Sauser, Franz Pilloud, Samuel Mürset und Ernst Tschantro.
An deren Stelle wurden gewählt: als nunmehriger Kassier und zugleich
Vizepräsident: Paul Krebs, Rebbesitzer, von und in Twann; als nunmehriger
Sekretär: Albert Feitknecht, Rebmann, von und in Twanu, und als
nunmehrige Beisitzer: Werner Andrey, von Ligerz, Rebbesitzer, in Schafis; Karl
Martin, Rebmann, von ünd in Ligerz; Edwin Louis, • Rebmann, von und in
Ligerz; Paul Ruff, Rebmann, von und in Twann.

Glarus — Glaris — Glarona

Beteiligungen. — 1925. 6. Mai. Laut Statuten vom 28. April 1925
ist, mit Sitz in Glarus, unter der Firma «Totum» Aktiengesellschaft eine
Aktiengesellschaft von unbestimmter Dauer gegründet worden. Gegenstand
des Unternehmens ist der Erwerb und die Verwaltung von eigenen
Beteiligungen an andern Unternehmungen, sowie die Vornahme der damit
zusammenhängenden Transaktionen. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt'
Fr. 4,100,000 (vier Millionen einhunderttausend Franken) und ist eingeteilt
in 820 Inhaberaktien zu nominell Fr. 5000, welche voll einbezahlt sind.
Offizielles Publikationsorgan ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1—5, zurzeit einem Mitgliede, nämlich: Dr. Georges
Camp, Rechtsanwalt, von Genf und Zürich, in Zürich. Derselbe führt für die
Gesellschaft die rechtsverbindliche Unterschrift. Das Rechtsdomizil befindet
sich bei Dr. jur. O. Kubli, Rechtsanwalt, in Glarus.

Zug — Zoug — Zugo

1925. 5. Mai. Der Verein unter der Firma Katholischer Frauenbund
des Kantons Zug, in Zug (S. H. A. B. Nr. 106 vom 6. Mai 1916, Seite 728),
lässt seine Firma, gestützt auf den Beschluss der Generalversammlung vom
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29. März 1925, im Handelsregister loschen, womit zugleich die Unterschriften
der Frau Direktor Mathilde Hegglin-Hegglin, Frau Dr. Mathilde Hcgglin-
Durrer und Frau a. Gerichtspräsident Rosina Schwerzmann, alle in Zug,
erloschen sind.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau Murlen (Bezirk See)

20tel. — 1925. 6. Mai. Inhaber der Firma Emil Pfander, in Mötier,
ist Emil Pfander, Sohn des Johann, von Rueggisberg, in Murten. Hötel du

Lion d'or.
Solothurn — Soleure — Soletta

Bureau Kriegstellen
1925. 30. April. Aus der Kollektivgesellschaft Messer- und Silberwarenfabrik

Solothurn, Meister & Cie. (Fabrique de coutellerie et d'ortevrerie
Soleure, Meister & Cie), in Z u c h w i 1 (S. H. A. B. Nr. 84 vom 10. April 1922,
Seite 690 und dortige Verweisung), ist der Gesellschafter Georg Meister
ausgetreten; dessen Unterschrift ist erloschen. Das Geschäft wird von den zwei
bisherigen Gesellschaftern Fritz und Stephan Winkelhausen unter der Firma
Winkelhausen & Cie., Messer- und Silberwarenfabrik Solothurn, vormals
Meister & Cie. (Winkelhausen & Cie, Fabrique de coutellerie et d'orfövrerie
Soleure, ci-devant Meister & Cie), in Z u c h w i 1, weitergeführt. Die beiden
Gesellschafter führen die rechtsverbindliche Einzelunterschrift.

Basel-Stadt — Bäle -Ville — Basilea-Cittä

Zigarren usw. und Spazierstöcke. — 1925. 4. Mai. Die Firma
Lilie Meyer, in Basel (S. H. A. B. Nr. 264 vom 10. November 1922, Seite
2143), Handel in Zigarren, Zigaretten, Raucherartikeln und Spazierstöcken,
ist infolge Verzichtes der Inhaberin erloschen.

Antiquitäten, Ku n s t g e g e n s tän de, Gemälde und
Kupferstiche. — 4. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Elie
Wolfs Erben, in Basel (S. H. A. B. Nr. 25 vom 31. Januar 1916, Seite 151
und dortige Verweisungen), Handel in Antiquitäten, Kunstgegenständen,
Gemälden und Kupferstichen, hat ihr Geschäftslokal verlegt nach: Blumenrain

3.

Bäckerei, Kindermehl. — 4. Mai. Inhaber der Firma Karl Wetzel,
in Basel, ist Karl Wetzel-Ochsner, badischer Staatsangehöriger, in Basel.
Bäckerei, Herstellung und Vertrieb von Kindermehl «Goliath». Barten-
heimerstrasse 41.

Gold-, Silber- und Bijouteriewaren. — 5. Mai. Inhaber der
Firma Arnold Kamber, in Basel, ist Arnold Kamber-Plüss, von Ölten, in
Basel. Handel in Gold-, Silber- und Bijouteriewaren. Aeschenvorstadt 37.

Linoleum, Inlaid, Teppiche. — 6. Mai. Inhaber der Firma
Walter Baader-Tobler, in Basel, ist Walter Baader, von und in Basel, mit
seiner Ehefrau Lucie geb. Tobler in Gütergemeinschaft lebend. Spezialgeschäft

in Linoleum, Inlaid und Teppiche. Aeschenvorstadt 25.

6. Mai. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Union
Handels-Gesellschaft A.G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 293 vom 29. Dezember
1922, Seite 2410 und dortige Verweisungen), Betrieb jeder Art von
kommerziellen und industriellen Unternehmungen, ist zu einem weitern Mitgliede
des VerwaltungSTates ernannt worden: Wilhelm Preiswerk-Tissot, Kaufmann,
von Basel, in Pratteln. Derselbe führt als Delegierter des Verwaltungsrates
die rechtsverbindliche Einzelunterschrift für die Gesellschaft. Die
Prokuraunterschrift des Wilhelm Preiswerk-Tissot ist erloschen. Ferner erteilt die
Gesellschaft Einzelprokura an Dr. jur. Max Preiswerk, von und in Basel.
Das Geschäftslokal befindet sich nunmehr: Nonnenweg 21.

6. Mai. Aus dem Vorstande des Vereins unter dem Namen Römisch-
katholischer Kultusverein Riehen, in Riehen {S. H. A. B. Nr. 51 vom 2. März
1922, Seite 386 und dortige Verweisungen), ist der bisherige Vizepräsident
Emil Kissüng-Burger aus dem Vorstand ausgeschieden und dessen Unterschrift

damit erloschen. An sei'ne Stelle wurde zum Vizepräsidenten gewählt:
der bisherige Aktuar Dr. Joseph Braun. Neu wurde zum Aktuar gewählt:
Gottlieb Pfefferli-Schaltenbrand, Partikular, von Basel, in Riehen. Derselbe
führt für den Verein die rechtsverbindliche Unterschrift kollektiv mit dem
Präsidenten oder dem Vizepräsidenten.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sciaffusa

Fabrikation von Farben und Firnis. — 1925. 30. April.
Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebr. Pfister (Ffister Fräres),
Fabrikation von Farben und Firnis, in Schaffhausen (S.H.A.B. Nr. 270 vom
11. November 1919, Seite 1975), hat sich aufgelöst Die Liquidatiop der
Gesellschaft ist beendet und deren Firma erloschen.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Äppenzello est.

Gastwirtschaft. — 1925. 5. Mai. Die Firma Frau .Elise Stäubte,
z. Oechsle, Gastwirtschaft, in Herisau (S. H. A. B. Nr. 203 vom 12.
August 1913, Seite 1474), ist infolge Todes der Inhaberin erloschen.

Draht-, Kabel- Und Gummiwerke. — 5. Mai. In die
Kollektivgesellschaft unter der Firma Suhner & Co., Draht, Kabel- und Gummiwerke,
Fabrikation von isolierten Drähten und Kabeln für licht, Kraft, Telephonie
und Sonneric, Drahtseile, Hart- und Weichgummi-Artikel für technische und
elektrotechnischo Zwecke, sowio Oberleitungsmaterial für elektrische Bahnen,
mit Sitz in Herisau (S. H. A. B. Nr. 268 vom 11. November 1918, Seite
1769 und dortige Verweisungen), ist als neuer Gesellschafter eingetreten:
Robert Hohl jun., von Wolfhalden, in Herisau.

Graubünden — Grisons — Grigionl
1925. 5. Mai. Die Aktiengesellschaft Papierfabriken Landquart (Fabriques

•de Papiers de Landquart), in Landquart (S. H. A. B. Nr. 153 vom 4. Juli 1922,
• Seite 1307), hat Kollektivprokura erteilt an Rudolf Kögler, von Cazis, in

Landquart-Fabriken. Dieser zeichnet gemeinsam mit je einem der andern
'Prokuristen.

Raucher- und Bazarartikel. — 5. Mai. Die Firma Mietzker
& Cie., Raucher- und Bazarartikel en gros, in Da v os-Dorf (S. H.A.B.
Nr. 269 vom 15. November 1924, Seite 1871), ist infolge Auflösung der
Kommanditgesellschaft erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma
«Mietzker & Honegger» in Davos-Dorf. Gleichzeitig erlischt auch die Prokura
[Wilhelm Dietz.

Walter Emst Mietzker, von Danzig (Westpreussen), in Davos-Dorf, haben
unter der Firma Mietzker & Honegger, in Davos-Dorf, eine Kollektivgesellschaft

eingegangen, welche am 1. Mai 1925 ihren Anfang genommen hat. Die
rirma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Mietzker
& Cie.» in Davos-Dorf. Raucher- und Bazarartikel en gros. Altes Pfrundhaus
Nr. 347.

^
Schreinorci und Zimmerei. — 5. Mai. Die Firma Schairer & Co.

in Liq., mechanische Schreinerei und Zimmerei, in A r o s a (S. H. A. B. Nr. 15
vom 19. Januar 1923, Seite 146), ist nach beendigter Liquidation erloschen.

Wäsche. — ß. Mai. Die Firma Gisler-Alder, Wäschegeschäft, mit
tiauptsitz in Rorschach, hat ihre Zweigniederlassung in Chur

(S. H. A. B. Nr. 5 vom 7. Januar 1922, Seite 2), aufgegeben. Die Firma wird
daher im Handelsregister des Kantons Graubünden gestrichen.

Architekturbureau. — 6. Mai. Kollektivgesellschaft Schäfer &
Risch, Architekturbureau, in Chur (S. H. A. B. Nr. 29 vom 4. Februar 1925,
Seite 189). Der Gesellschafter Martin Risch ist nunmehr in Zürich wohnhaft.

Aargau — Argovie — Argovia
1925. 5. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Aargauische

Portlandcementfabrik, in Holderbank (S. H. A. B. 1924, Seite 696), hat als
weitere Mitglieder des Verwaltungsrates gewählt: Dr. Ernst Martz,
Chemiker, Fabrikdirektor, von Münchenstein, in Basel, und Edouard Elskee,'
Ingenieur, von und in Neuenburg. Dieselben führen die Unterschrift nicht
Emil Lambelet ist aus dem Verwaltungsrate ausgeschieden.

Weinhandlung. — 5. Mai. Frau Wwe. Bertha Schwarz, von Aarau;
Emil Meng-Erb, von Friek, und Max Fankliauser-Schwarz, von Trüb (Bern),
alle in Aarau, haben unter der Firma Schwarz, Meng & Cie., in Aarau, eine
Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 21. Dezember 1924 ihren-
Anfang nahm. Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind: Frau Wwe. Bertha
Schwarz und Emil Meng-Erb; Kommanditär ist: Max Fankhauser-Schwarz, mit
dem Betrage von Fr. 10,000 (zehntausend Franken). Weinhandlung. Hintere
Bahnhofstrasse Nr. 80. Die Firma erteilt Einzelprokura an den Kommanditär
Max Fankhauser.

6. Mai. Die Milchgenossenschaft Bozen, in Bozen (S. H. A. B. 1918, Seite
851), hat in der Generalversammlung vom 17. April 1925 eine Bestimmung
ihrer Statuten abgeändert, welche jedoch die publizierten Tatsachen nicht
betrifft.

6. Mai. Inhaber der Firma Karl Portmann, Reisearrikel, Lederwaren,
AutoSattlerei, in Zofiugen, ist Karl Portmann, von Basel, in Zofingen. Handel
und Fabrikation in Lederwaren. Vordere Hauptstrasse Nr. 452.

6. Mai. Die Landw. Genossenschaft Full-Reuenthal, in Full (S. H. A. B.
1923, Seite 734), hat ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident ist: Ernst
Weber, Schlosser, von Ossingen, in Felsenau; Vizepräsident ist: Johann
Mühlebach, Landwirt, von Tegerfelden, in Reuenthal; Aktuar ist: Franz
Kappeler, Landwirt, von Rekingen, in Full, bisher; Beisitzer sind: August
Erne, Wirt, von Gippingen, in Felsenau, und Josef Schmid, Landwirt, von
und in Full. Verwalter ist: Josef Eggspühler, Lehrer, von Klingnau, in Full.
Die Unterschrift des bisherigen Präsidenten Meinrad Kramer und des
Vizepräsidenten Alois Keller sind erloschen. Ferner ist aus dem Vorstand
ausgeschieden das nicht zeichnungsberechtigte Mitglied Carl Vögeli.

Thurgau — Thurgovie — Turgovia
Automobilagentur, Garage. — 1925. 30. April. Inhaber der

Firma Christian Beyer, in Frauenfeld, ist Christian Beyer, von und in
Neuhausen-Schaffhausen, und erteilt Kollektivprokura an Alfred Windler, von
Schlattingen, in Frauenfeld, und Leonhard Wagner, von Buch-Affcltrangen,
in MUllheim. Automobilagentur und Garage unter der Bezeichnung «Centrai-
Garage».

Tessin — Tessin — Tlcino
Ullicio di Bellinzona

Calzoleria. — 1925. 30 aprile. Titolare della ditta Brusadelli
Giovanni, in Bellinzona, viale al Portone, casa Carmine, e Giovanni Brusadelli,
fu Antonio, di Civate (prov. di Como, Italia), in Bellinzona. Calzoleria.

Lavorazione del cemento. — 5 maggio. Titolaro della ditta
Rignasci Lorenzo, in Giubiasco, b Lorenzo Bignasci, di Isone, domiciliato in
Camorino. Lavorazione del cemento.

Rappresentanze. — 5 maggio. La ditta Sartori Mario, in
Giubiasco, rappresentanze (F. u. s. di c. del 3 novembre 1917, n° 258, pag. 1743),
viene cancellata ad istanza del titolare per cessazione del commercio.

Ristorante e birreria. — 6 maggio. La ditta Calanca Elvezia
vedova fu Daniele, in Bellinzona, ristoraute e birreria sotto l'insegna «Risto-
rante-Birreria Elvezia» (F. u. s. di c. n° 52 del 2 marzo 1916, pag. 336), viene
cancellata ad istanza della titolare, per fusione colla nuova ditta «Coniugi
Valentini-Calanca».

Birreria e negozio di apparccchi clettrici. — 6 maggio.
Plinio Valentini, di Andrea, e moglie Elvezia, giä vedova fu Daniele Calanca,
nata Bianchi, di Melide, in Bellinzona, hanno costituito a far data dal 1° gen-
naio 1925 una societä in nome collettivo, con sede in Bellinzona, e sotto
la ragione sociale Coniugi Valentini-Calanca. Birreria c negozio di apparccchi

• elettrici.
Ullicio di Locarno

6 maggio. La Societä cooperativa di consumo in Borgnone, sede in
Borgnone, somministrare ai soci generi di prima necessitä per vitto e per uso
domestico e di promuovere la prosperitä (F. u. s. di c. n° 92 del 16 aprile
1910, pag. 659), e cancellata d'ufficio in seguito a fallimento decretato il
5 maggio 1925 dalla Pretura di Locarno.

Ullicio di Lugano
Offictina meccanica. — 5 maggio. Sotto la ragione sociale

Fratelli Magni, si c costituita in Cassarate di Castagnola, una
societä in nomo collettivo fra Francesco o Giovanni Magni, fu Riccardo,
Italiani, domiciliati il primo a Lugano e l'altro a Castagnola. La societä
ebbe prineipio il 1° gennaio 1923. Officina meccanica di riparazioni moto-
eicli.

Dislretto di Mendrisio
Pasticceria e caffc. — 5 maggio. La ditta Albisetti Guglielino,

offelleria e commestibili, in C h i a s s o (F. u. s. di c. del 2 giugno 1893,
n° 130, pag. 524), b cancellata ad istanza del titolare. Attivo e passivo
vengono assunti dalla nuova societä in nome collettivo «Guglielmo e Lodo-
vico Albisetti, in Chiasso.

Guglielmo e Lodovico Albisetti, fu Francesco, entrambi da Morbio.
Inferiore, domiciliati a Chiasso, hanno costituito, a partire dal giorno 1° maggio
1925, una societä in nome collettivo sotto la ragione sociale Guglielmo e
Lodovico Albisetti, con sede In Chiasso. Questa ditta ha assunto attivo
e passivo della ditta «Albisetti Guglielmo» ora cancellata. Pasticceria e
caffö.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Cossonag

1925. 6 mai. Le Syndicat Agricole de Pompaples, sociötö cooperative
dont le siege est ä Pompaples (F. o. s. du c. des 16 mars 1892, page

249, et 30 novembre 1921, n° 293, page 2320), a, dans son assemble generale

du 15 mars 1925, renouveld son comite, lequel est actuellement compose
comme suit: president: Lucien Bonzon; vice-president-caissier: Armand Fa/-

vey; secretaire: Lucien Favey; tous trois de Pompaples, y domicili6s, agri-
culteurs. Gustave Favey cesse de faire partie du dit comite et Lucien Bonzon

a 6change les fonctions de secretaire contre Celles de president-. La
signature sociale appartient dor6navant ä Lucien Bonzon, president, signant
collectivement avec le secretaire Lucien Favey.
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Bureau de Cully
Auberge. — G mai. Henri, fils de defunt Jcan-Louis-Frederic Bovet,

de Forel, Puidoux et Savigny, domicilii au Pigeon riere Forel, est lc chef
*do la maison Henri Bovet, k Forol (Lavaux). Auberge du Pigeon.
: 6 mai. Dans son assemblee du 20 avril 1925, la Sociötö de tir aux Armes
'.de guerre de Cully, association, ä Cully (F.o.s. du c. du 20 mars 1908,
n° 67, page 469), a renouvele son comitö, dont lc president est Alexis Pa-
'schoud, de Lutry et Forel, negotiant, et le sccretaire-caissier: Emile Carroz,
fl'Arbaz (Valais), viticulteur, les deux fi Cully. En eonsequcuce, les signatures
iqes anciens president Frederic Butticaz et secretaire Gustave Fauqucx sont
öteintes et radiecs.

Bureau de Lausanne

Agence commcrciale, industrielle, immobilierc et
agricole. — 5 mai. Le chef de la maison Morard-Gysin «La Ruche», k
Lausanne, est Marcelle-Elisa, nee Gysin, fernrne separee de biens de Joseph
Morard, d'Ayeut (Valais), domiciliee ä Lausanne. La maison confere
procuration ä Joseph Morard, mari de la tituiaire. Agence eoinmercialc,
industrielle, immobilierc et agricole. Bureaux: Tcrreaux 1.

Atelier mecanicjue c t automobiles. — 5 mai. La raison
Louis Demartines, ä Lausanne, atelier meeanique et antomobilc-s (F. o.. s.

du c. du 12 mai 1922), est radiöc ensuite dc remise de commerce.
5 mai. Dans son assemblfe generale du 14 mars 1925, la s o c i e 16

anonyme Le Sillon Romand S.A., ayant son siege ä Lausanne (F. o. s.
du c. du 5 janvicr 1923), a confirm^ daus leurs fonctions les administrateurs
Jaques Hort, Jules-Auguste Junod et Louis Beguin, döjfi inscrits, et a d6-
signe comme nouvel aduiinistrateur: Louis Chamorel, d'Ollon, agricultcur,
eonseiller national, k Gryon. II n'a pas la signature sociale. Les administrateurs
Fritz Zeerleder, demissionnaire, ct Charles Pclet, decedö, sont radies.

Bureau de Holle

Fabrique de machines.et outils de precision. — 6 mai.
Le chef de la maison Pierre Roch, fi Rolle, est Pierre-Marcel, fils de Pierre-
Franfois Roch, de Tho'ncx (Geneve), domicilie ä Rolle. Fabrique de machines
et outils de precision. Locaux-. La Rosierc.

t

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de la Chaux-dc-honds

1925. 4 mai. Sous la denomination dc Association des Dötaillants en
Textiles, Section de la Chaux-de-Fonds, il existc ä la Chaux-de-Fonds
une association qui a pour but de vciller aux interets generaux de ses
membres et d'amöliorer les conditions industrielles et commcrcialcs de la
branche textile et articles s'y rattachaut. Les Statuts ont ete dresses le
30 janvier 1922. La duree de l'association est indeterminöe. Pour devenir
membre de ^association, il faut en adresscr la demande par öcrit ä la direction

qui soumet la candidature ä la plus prochaine assemblöc. Lc socictaire
n'est adrnis qu'fi la majorite des denx tiers, apres versement de la mise
d'entree fixce par l'assemblee generale et signature des Statuts, conventions
et döcisions qui doivent le lier. La cotisation est fixee annuellcment k fr. 20
si le socictaire, respectivemcnt sa maison, occupe 5 employes, fr. 50 pour
6 ä 15 employös, fr. 100 pour plus dc 15 employes. Un soeietairc no pcut se
rctirer que pour la fin d'un excrcice annuel au 31 decembrc moyennant aver-!
tissement donnö par lettre cliargec un mois ft l'avancc. La quality de socie-
taire se perd en outre par la faillitc ou la suspension dc paiement. La
cotisation est fixöe annuellemeut, d'apres le nombrc d'employes occupcs pah
cliaque societaire. Les dettes de l'association nc sont garanties que par l'avoir
social et les societaires u'en sont pas personnellement responsablcs. Les
publications de l'association sont inserees dans la Feuille officielle du canton
de Neuchätel. Les organes de l'association sont: l'assemblee generale, le
comitö de direction compose de neuf membres et les vcrificateurs dc comptes
au nombre de deux. L'association est valablement engagee vis-ä-vis des tiers
par la signature collective du president ou du vice-president avec celle du
caissier ou du secretaire. Le president est Georges Segal, negociant, d'Epi-
querez (Jura Bernois); le vice-prdsidcnt: Theodore Wolf, nögociant, de Mul-
house (Haut-Rhin); le secretaire et caissier: Charles Kocher, negotiant, de
la Chaux-de-Fonds; tous trois domieiliös k la Chaux-dc-Fonds.

4 mai. Emile-Josepli Chappuis, originaire d'Essert-Iscry (Hautc-Savoic),
et Jules Junod, originaire de Ste-Croix (Vaud); tous deux domiciles k la
Chaux-de-Fonds, ont constitue k la Chaux-de-Fonds, sous la raison
sociale Chappuis et Junod, Fabrique d'Aiguilles le Succös, une socidte en
nom collectif ayant commence le Ier mai 1925. Fabrication d'aiguillcs de
montres et döcoupages de pieces dötachöcs. Rue du Succös n° 5.

Lithographie, imprimerie, etc. — 4 mai. Graphic S. A.,
s o c i 6 t 6 anonyme ayant son siege ä 1 a Chaux-de-Fonds (F. o. s.
du c. des 27 juin 1922, n° 147, et 17 döcembre 1923, n° 295). Dans son
assemble generale extraordinaire des actionnaires du l«r mai 1925, dont le
proces-verbal authentique a ete rc$u par le notaire Alphonse Blanc, ft la
Chaux-de-Fonds, de nouveaux Statuts ont cte adopt6s en remplacement de
ceux du 21 juin 1922, lesquels ont 6t6 abrogös. Les modifications conccrnant
les tiers sont les suivantes: La soci6t6 a 6tendu son but par lc eommcrce
de papiers, d'articles de bureau et de peinture de toutes sortes. Lc capital
social a 6t6 port6 k septantc-cinq mille francs (fr. 75,000), divisd en 150
actions de fr. 500 chacune, nominatives, entiörement Iib6r6es, par l'6mission
de 100 nouvelles actions. La gestion des affaires sociales est eon fide k un
conseil d'administration composö de 1 it 5 membres, lesquels engagent la

Annoncen-Regie:
PTJBIJCITAS A.«.

Fabrique de ctiauK hydraulique et de gypse

llsines de Terrazzo el deeJurasite BaersMi S.A.

Assemblee generale ordinaire des actionnaires
mardi, le.19 mai 1925, ä 2 heures de l'aprös-midi

ä Neuchätel, Faubourg de l'höpital 19 (domicile de M. le Dr. Otz)
Ordre du jour: Opdrations statutaires.

Les eomptes, le bilan et le rapport des vdrificateurs sont ddposds au
pldge soeial, k Baerschwil, oü les actionnaires pourront en prendre connais-
hance, dös le 5 mai 1925. Pour pouvoir prendre part k l'assembl6e, les
^etionnaires doivent pr6senter leurs titres ou indiquer les num6ros jusqu'au
0(8 mai 1925 au bureau de la soci6t6 ft Baerschwil, qui leur dölivrera en
öchange les eartes d'entr6e et de vote pour l'assemblde gdndrale.

Baerschwil, le 4 mai 1925. (2377 Q) 1376
Le president du conseil d'administration.

soeiöte par la signature collective de deux de scs membres. Le conseil
d'administration est actuellement compose de 4 membres qui sont: Jean Ern6-
Moor, banquier; Alexis Piguet-Chautems, negociant; Jules Ern6, industriel,
et Charles Ern6, industriel, ce dernier döjä inscrit; tous quatre originaires de
la Chaux-de-Fonds, y domicili6s. Si6ge social: Rue du Pare 47 jusqu'au
Ier juillet 1925 et des cette date Rue dc la Serre n° 64.

Genf — Genöve — Ginevra

Joaillerie, bijouterie. — 1925. 5 mai. Le chef de la maison
Armand Pochelon, ft Geneve, est Armand-Georges Pocheion, de Geneve,
domicilie ft Chene-Bougeries. La maison a repris l'actif et le passif de
«Pochelon fröres», ä Gen6ve (F. o. s. du c. du 7 fövrier 1924, page 215).
Fabrieation et commerce de joaillerie et bijouterie. 2, Place de la Ihisterie.

Affaires commerciales, etc. — 5 mai. Le chef de la maison
Vlastaris, ä Geneve, est Constantiu-D. Vlastari, soit Vlastaris, de nationalitö
grecque, domicili6 ft Geneve. Bureau d'affaires commerciales, repr6sentation
et commission; objets d'Oricnt. 96, Rue du Rhöne.

5 mai. Lloyd and National Provincial Foreign Bank Limited, Londres,
succursale de Geneve (siege principal ft Londres) (F. o. s. du c. du 19 mars
1925, page 458). Procuration collective pour la succursale de Genöve a 6t6
eonföröe k Georges Braun, de Schafisheim (Argovie), domicili6 ft Gen6ve, avec
pouvoir dc l'engager en signant collectivement, soit avec E.-W. Briscoe,
H.-O.-P. Hammond, E. Gretler ou S. Roland (inscrits).

Parapluies, ombrelles, etc. — 5 mai. Ensuite de mariage de la
tituiaire Mademoiselle Eugönie Mieusset, actuellement femme de Jules-Victor
Batardon, de Carouge, domiciliee ft Plainpalais (mariös sous le rögime do la
communaute röduite avec stipulation de. söparation de biens), la raison
Eug6nie Mieusset, commerce de parapluies, ombrelles et eannes, k G e n 6 v o
(F. o. s. du c. du 6 septembre 1905, page 1418), est modifi6e en Batardon-
Mieusset.

5 mai. Les raisons ci-apr6s sont radiees d'office ensuite de faillitc:
1. Societe Immobilie re Rhöne-Centre, sociötö anonyme ayant son

siege k G e n 6 v e (F. o. s. du e. du 4 septembre 1922, page 1709).
2. Garage Continental S. A. ayant son siöge aux E a u x - V i v e s (F. o. s.

du c. du 3 fövrier 1925, page 182).
3. Appareils pour la t616graphie sans fil. — Denys

Choffat, fabrique d'appareils pour la tölögraphie sans fil, ft St-J ean (Pe-
t i t - S a c o n n e x) (F. o. s. du c du 4 janvier 1924, page 15).

4. Epicerie'et vins. — Marie Muller, commerce d'6p'icerie et vins,
ä G e n 6 v e (F. o. s. du c. du 14 avril 1924, page 632).

Papiers points, ete. — 6 niai. Le ehef de la maison Louis
Baron, aux Eaux-Vives, est Louis-Isaac Baron, de Laconnex, domicile aux
Eaux-Vives. La maison reprend l'aetif et lo passif de «Baron et Ciza», aux
Eaux-Vives (F. o. s. du c. du 26 janvier 1924, page 150). Commerce de papiers
peints et linoldums. 11, Rue Versonnex.

6 mai. Aux termes d'acte re?u par M® Pierre Carteret, notaire, ä Genöve,
le 30 avril 1925, il a 6t6 constitud sous la dönomination de: Soci6t6 Immo-
biliere Rue du Prieurö Nos 16 et 18, une soci6t6 anon y.m e ayant pour
objet l'achat, la vente et Sexploitation d'immeubles dans le canton de Genöve
et notamment l'acquisition pour le prix de soixante et un mille huit cent
trente-sept francs d'un immeuble sis au Petit-Saconnex, Rue du Prieurö nos 16
et 18, propriötö actuelle de Paul Mollat, proprlötaire, it Collonges-sous-Salöve.
Son siöge est ft G e n ö v e. La duröe de la soeiöte est indöterminöe. Le capital
social est dc six mille francs (fr. 6000), divisö en six actions de mille francs
(fr. 1000) chacunc, nominatives. L'organe de publicitö de la sociötö est la
Feuille d'avis officielle du canton de Genöve. La sociötö est administröe pär
tin conseil d'administration composö d'un ä trois membres. Elle est valablement

engagöe vis-it-vis des tiers par la signature de la majoritö des membres
du conseil d'administration. Le conscil d'administration est composö pour la
premiöre periode de Lucien Thövenoz, regisseur, de Laconnex, aux Eaux-
Vives. Siöge: Corraterie 26.

Güterrecbtsregister — Registre des regimes matrimoniaux
Registro del beni matrimonial!

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

1925. 5. Mai. Die Ehegatten Hans Paul Hermann Pillichody, von Bern
und Yverdon, Kaufmann, in Bern, und Rosa geb. Briner, daselbst, haben
durch Ehevertrag vom 23. Mai 1919 Gütertrennung vereinbart. Der
Ehemann ist Teilhaber der Kollektivgesellschaft «F. Sclimid & Co.,
Bahnhofdrogerie», in Bern.

lYliiteilungen - communications - comunicazioni

internationaler Postgiroverkehr — Service international des virements postaux
(üebenceisungskurse vom 8 Mai an — Cours de reduction ä varlu du 8 mai)

Belgique fr. 26.25; Dänemark Fr. 98.—; Freie Stadt Danzig Fr. 100.75;
Deutschland (Rentenmark) Fr. 123 20; Italic fr. 21.30; Oesterreich (per
100 Schilling) Fr. 73.—; Ungarn (pro Million) Fr. 73.—; Grande-Bretagno
fr. 25.25.

Anpassung an die Kursschwankungen ist vorbehalten. — L'adaptation
aux fluctuation des cours est röservöe.

Rlgle des annonces:
PTTBIilClTAS S.A.

BUTONIA A.G., Zürich
Die Herren Aktionäre werden Hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Mittwoch den 27. Mai 1925, vormittags 11 Uhr, ins Advokaturbureau
Thalberg, Zürich, Bahnhofstrasse 39, einberufen.

TRAKTANDEN:
1. Abnahme der Rechnungsstellung und Bilanz des Verwaltungsrates

für das Geschäftsjahr 1924 und Beschlussfassung über den
Reinertrag sowie Decharge-Ertcilung an die Verwaltung.

2. Neuwahl des Verwaltungsrates. (2490 Z) 1386

3. Neuwahl des Rechnungsrevisors und des Suppleanten.

Der Verwaltungsrat: H. Rubinstein«

Anzeigen - Annonces - Annunzi
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Wer bezahlt die
Reklame

Das Märchen vom
Käufer der die Reklame
bezahlt hal sich überlebt

Kaufst Du besonders

billig im kleinen
Laden der nie Reklame
macht P Nein i

Ist ein Markenartikel
teurer als ein anderer,
gleicher Qualität aber
ohne Reklame? Neinl

Ueberall findest Du
Beispiele dafür, hier
eines*

Eine Seifenfabrik stellte Uglfch
100 Seifenfonnen zu Pr 1.50 das
StOck her Dahn kam die Reklame.

'Anzeigen. Piakaie machteo attf
die Marke aufmerksam, der Ver»
kauf stieg und stieg.

Heute werden anstatt 100. 1000
Stück pro Tag fabriziert 10-facher
Umsatz, aber nur 2-fache Unkosten.

daber grösserer Oewtnn. der
gestattete den Stückpreis auf Pr. L*
herabzusetzen

Wer gewinnt?
Der Käufer und der

Fabrikant.
Wer bezahlt?
Niemand, denn die

Reklame machte sich
selbst bezahlt.

PUBLICITAS
ScbwetiKkchc An»onc«*.EipcdittaA.-4.

¥
F.Hotlmann-La Roche & Co. flhtienBesellsciiafl, Basel

Dividenden-Zahlung
Gegen Ablieferung des'Coupons Nr. 4 unserer Aktien kann die Dividende für das

Geschäftsjahr 1924 mit Fr. 150 pro Aktie vom 4. Mai an bezogen werden in Basel:
bei der Basier Handelsbank und bei ihrer Wechselstube, sowie an der Kasse der
F. Hoffmann-La Roche & Co. Aktiengesellschaft; in Genf: hei der Basler Handelsbank;
in Zürich: bei der Basier. Handelsbank. -1364 (2344 Q)

Basel, den 4. Mai 1925. F. HoHmann-La Roche A Co.
Aktiengesellschaft

Trambahnflesellschaft Basel-Reinach-Aesch

18. ordentliche Generalversammlung der Aktionäre
Samstag den 23. Mai 1925( nachmittags 3 Uhr

im alten Schulhaus in Reinach
TRAKTANDEN:

1. Protokoll.
2. Vorlage des Jahresberichtes und der Jahresrechnung pro 1924. Bericht der

Revisoren und Decharge-Erteilung an den Verwaltungsrat.
3. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergehnisses.' ;f,t'

4. Wahl der Revisoren und Suppleanten.
5. Aushau des zweiten Geleises und Verbesserung der Geleiscanlagc in Aesch;

diesbezügliche Krediterteilung resp Erhöhung des Aktienkapitals.
Rechnung und Rovlsorenbericht sind vom 8. Mai 1925 an hei der Sohivclzerisehen

Volksbank In Dasei zur Einsiebt der Aktionäre aufgelegt.
Der Geschäftsbericht pro 1924 kann vom 8. Mai 1925 an von den Herren

Aktionären bei der Schweizerischen Volksbank In Base! und Dasei landschaftlichen
Kantonalbank in Llcstal, sowie bei den Gemeindepräsidenten von Belnach, Acseh und
Pfeffingen bezogen werden. -1345 (2334 Q)

Zur Teilnahme an der Generalversammlung sind die Aktien unter genauer Angabe
der Nummern, bis spätestens den 20. Mal 1925 abends, bei Herrn W. Sehinldlin,
Präsident des Verwaltungsrates, in Aesch schriftlich anzumelden, worauf derselbe den
Herren Aktionären Eintrittskarten zustellen wird. Im Zweifelsfalle wird die Hinterlage

der Aktien verlangt werden.
Verspätete Anmeldungen werden nicht wehr berücksichtigt.

Per Verwaltungsrat der T. B. A.

Waschanstalt Zilrldi A.ö. Zürich2
6% Anleihen von Fr. 100,000 vom I.März 1922

In Uebcreinstimmung mit Art. 3 der den Titeln beigedruckten Bestimmungen
sind beute folgende 10 Titel zur Rückzahlung per 20. Mal 1925 ausgelost worden:
Nrn. 29, 55, 81, 103, 119, 156, 157, 168, 194 und 198.

Die Rückzahlung erfolgt gegen Rückgabe der Titel und der nicht verfallenen
Coupons bei der Gewerbebank Zürich In Zürich. Die Verzinsung hört vom
Rückzahlungstage an auf. -1381

Zürich, 5. Mai 1925. Waschanstalt Zürich A.-G.

Societe des Oix et Qments de la Im naii
Messieurs les actionnaires sont invitäs ä assister ä

l'assemblee generale ordinaire
qui sc tiendra le mercredi 20 mai 1925, ä 15 heures, ä la Bourse de Lausanne,
Galerie du Commerce.

ORDRE DU JOUR;
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport des commissaires-värificateurs.
3. Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Nominations statutaires.

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des contröleurs
sont, des ce jour, ä Ja disposition de Messieurs les actionnaires, au siöge
social, Place St-Franfois 12, k Lausanne, oil les cartes d'admission k l'as-
semblöe gänäralo scront dälivräes contre justification de la propriätä des
titres, jusqu'au 19 mai courant.

Lausanne, le 6 mai 1925.
Le eonseil d'administration.

Regelmässige Frachtverkehre
mit Eil- und Postdampfern der Gesellschaft

ITH
Wöchentliche Abfahrten von

Genna nach Aegypten
Syrien, Konstantinopel, Levante-
Häfen, Donauländern u. Batum

..Reederei: „1TALIA«
Wöchentliche Abfahrten nach

Sizilien, Sardinien, Tunis, Lybien,
•Pord Said, Suez, Aden u. Ostafrika

Zeichnen der Konnossemente durch die
Generalagentur für die Schweiz:

„SCHWEIZ-ITALIEN" A.(i. portgescllschaf t

Sitz: ZURICH, 80, Bahnhofstrasse
' Filialen: BASEL, ST. GALLEN

Frachtagenturen in Born und lirig
Wöchentliche Sammclvorkehre ab *

Zürich, Basel, Bern, Brlg-, St. Gallen und
SchafIhausen naoh Genua.

(1769 Z) ;54
'

Kohle
Koks

Brikefs
Heizöl

Frid. Stori
Intel Vt - Telephon Solron 40.46

liefe r i bil ligsf!

Bureau MObel
Gteledenhelfskttufe

5 Flachpultc, eichen hell ä Fr. 220 bis 380
20 Schreibmaschinentische ä Fr. 30

1 Sitzpult 150
2 Stehpulte (schräg) 200

10 Kartothekpulto » 150
2 Konferenztische 90/200 cm » » 250
2 Tische, eichen, 180/85 cm » » 130

20 Registraturschränke,4Sebnbitden » • 180

Preise pro Stück, solange Vorrat

STIRNE1»IANN A C~
Schützengasse 30, Zürich
— Telephon Selnau 27.46 —

-53

Renseignements commercianx

et loridiQDes

Aarau: Slirnemann ASandmeier,

Adv.. Not. u. Ink,
Altdorf: Dr. F. Schmid, Adv.
Born:G. Bärtswgl, Ink. Ausk.
— Dr. P. Held, Adv. u. Ink,
Biel: W. Bossard, Adv., Ink.
.—.Fehlmann, Not., Ink.
Chx-do-Fds: PAUL, Robert
St.Gallon: M.Baumann,
Genf: Me. John Rehaud, Me.

Pierre Renaud, avocats
au Barrenu de Gendve.

— Ch. Cosan Her, hulssier,
rue du Commerce 7.

Interlakcn: Advokaturbur.
Allied Borler, Fürspr.

Lugnno: Dr. Megerhans &
Dr.Porz/, Handelss., Not.'

— Ullicio Flductarto S.A.;
Ink., Treuh.-Geschäfte,

— Pro/. B. Berionl & B.Dan
Aken, Adv.-Notar-Ink.

Luzern: Dr. H.Slocker, Adv.
— F. Widmer, Inkasso.
Nouehfltel: J, Barretet, av.
— Af. Dlgier, avdcat "t not.
Ölten: Dr. P. Porlmann, Adv
— D..'.leget, Adv.Not.Ink.
VP'thur: Dr. W. Wilzlg, Adv.
Zürich: F. Wenger, Advok.,

Taistr. 39, T. Seinau 4999
— Dr. B.Ulztnger, Advokat,

Ink. Treuhänder.

AgencePIGUET
Ranselonemenu Commercleux

Handeljousküntte
Dasei: Marktgasse 2J1 ,0"
Dein: Spitalgasse 27

Genivo: RuedeHollandol4
Zürich: Bäbnhofstratuo 10
Eingang Bönenstrasse 18

Comptoif
Carl Grürin&

Randeisrlnformaltonen
attf da» ffy and Aastand

(Hdh A % KK 331 50, too ZttUQ

Privat md SpezktmkHnSL

•pluilMi 14 Bern Tato.MJt

lllina llMenngs-lwiieniescliiiiM
Zürich.

Die Herren Aktionäre werden hiermit zu der Dienstag den 26. Mai 1925,
vormittags 11 Uhr, im Direktionsbureau der Gesellschaft, Zürich, Linthescher-
gasse 8, stattfindenden

zweiten ordentlichen Generaluersammluno
eingeladen.

Die Verhandlungsgegcnstände sind folgende;
1. Genehmigung des Protokolls der ersten ordentlichen Generalversammlung

vom 31. Mai 1924.
2. Abnahme des Berichtes des Verwaltungsrates, der Bilanz und der

Gewinn- und Verlustrechnung für das Rechnungsjahr 1924, sowie
des Berichtes der Rechnungsrevisoren. Dcchargc-Erteilung. an den
Verwaltungsrat und.die Direktion.,

3. Verwendung des Netto-Ucberschusses.
4. Erncuerungswahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle.

Die Stimmkarten stehen vom 19. Mai 1925 an auf dem. Bureau der
Gesellschaft zur Verfügung der Herren Aktionäre. (2500 Z) 1387

Zürich, den 8. Mai 1925.

Alpina Versicherunos-Aktiengesellschaft,
Der Präsident' des Verwaltungsrates: Der Direktor:

Dr. L. Glatt. E. Hüttner.

socidid pour la Construction de maisons de Rapport
& Lausanne

Les actionnaires sont convoquäs en

pour le mercredi 20 mai 1925, ä 20 heures, Clergere 2, Vevey.

Ordre du jour: Nomination du conscil et des contrölcurs.

Les cartes d'admission devront ötre retir6es, Ruc de la Clcrgöre 2, k
Vevey, jusqu'au 15 mai k midi, sur Präsentation des actions ou d'un certificat
de däpöt d'un Etablissement financier. - ••• (C 309 L) 1384
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